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Die Fachterminologie im Gesundheits-
wesen ist vielfältig. Sie reicht von A wie 
Approbation bis Z wie Zulassung. In einer 
Serie bieten wir Ihnen einen Überblick.

ICD-10

Die „Internationale statistische Klassifikation 
der Krankheiten und verwandter Gesundheits-
probleme“ (ICD-10) wird von der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) herausgegeben. Die 
Abkürzung ICD steht für „International Sta-
tistical Classification of Diseases and Related 
Health Problems“. Die Ziffer 10 der aktuellen 
Ausgabe bezeichnet die 10. Revision der Klas-
sifikation.

Die Geschichte der ICD begann 1893 mit der 
Einführung eines Internationalen Todesursa-
chenverzeichnisses (Bertillon-Klassifikation) 
durch das International Statistical Institute. 
1948 übernahm die WHO die Verantwortung 
für die Klassifikation und dehnte sie in der
6. Revision auf Krankheiten und Verletzungen 
aus. Die Arbeit an der zehnten Revision begann 
1983 und wurde 1992 abgeschlossen. Im Früh-
jahr 2007 haben die ersten Arbeiten zur ICD-11 
begonnen.

Die deutsche Übersetzung der ICD wird im 
Auftrag des Bundesministeriums für Gesund-
heit vom Deutschen Institut für Medizinische 
Dokumentation und Information bearbeitet 
und herausgegeben. Die im deutschen Gesund-
heitswesen verwendete Fassung ICD-10-GM 
(German Modification) ist eine angepasste Ver-
sion, die nicht alle Codes der internationalen 
ICD enthält. Sie wird jährlich überarbeitet und 
angeglichen. Momentan gilt die ICD-10-GM 
vom 1. Januar 2007.

In Deutschland ist die ICD-10 im Wesentlichen 
in zwei Bereichen im Einsatz: Zum einen bei 
der Verschlüsselung von Todesursachen (ICD-
10-WHO) und zum anderen bei der Verschlüs-
selung von Diagnosen in der ambulanten und 
stationären Versorgung (ICD-10-GM), zu der 
deutsche Ärzte und Krankenhäuser nach Pa-
ragraph 295 Sozialgesetzbuch V verpflichtet 
sind.

Lexikon
Was ist eigentlich ...?

Wichtiger Hinweis in Sachen „Kurse“ – Leider kommt es immer wieder – auch bei Veranstal-
tern von Kursen – zu Missverständnissen bei der Anerkennung von Kursen durch die Bayerische
Landesärztekammer (BLÄK). Die Vergabe von Fortbildungspunkten durch die BLÄK für Kurse be-
deutet nicht, dass es sich hierbei um anerkannte Kurse nach der Weiterbildungsordnung (WO) 
handelt. Kurse, die zum Erwerb einer Qualifikation (Facharzt, Zusatzbezeichnung) in der WO vor-
geschrieben sind, müssen von der BLÄK unter Berücksichtigung der Empfehlungen der Bundes-
ärztekammer (Muster-Kursbücher) im Hinblick auf die strukturierte Vermittlung der geforderten 
Weiterbildungsinhalte durch qualifizierte Referenten geprüft und anerkannt werden.

Auf der Homepage der BLÄK sind die anerkannten Kurse und Kursveranstalter eingestellt (www.
blaek.de – Weiterbildung, Kurse, Kursveranstaltungen). Hier können interessierte Kolleginnen und 
Kollegen im Vorfeld prüfen, ob für den jeweiligen Weiterbildungskurs gemäß § 4 Abs. 8 der WO 
für die Ärzte Bayerns vom 24. April 2004 eine Anerkennung vorliegt.

Dr. Judith Niedermaier (BLÄK)

Weihnachtsaufruf

Das nahende Weihnachtsfest ist auch in diesem Jahr wieder Anlass für den Hilfsfonds der
Bayerischen Landesärztekammer, die Kolleginnen und Kollegen aufzurufen, mit einer Geldspende 
denjenigen unter uns zu helfen, die unverschuldet in wirtschaftliche Not geraten sind.

Mit Ihrer Spende können Sie diesen Mitgliedern unserer bayerischen „Ärztefamilie“ eine große 
Freude machen. Mancher kann sich durch die Unterstützung des Hilfsfonds einen lang gehegten 
Wunsch erfüllen, für den das eigene Einkommen nicht reicht, oder sich einfach notwendige
Dinge kaufen, für die er sonst kein Geld hat.

Wir freuen uns über Ihr Verständnis und bitten Sie, Ihre Spende auf das

Konto der Bayerischen Landesärztekammer bei der
Deutschen Apotheker- und Ärztebank München
Nr. 0 101298 208 (BLZ 700 906 06)

Verwendungszweck: Weihnachtsspende und Ihre Adresse

zu überweisen. Sie erhalten von uns eine Spendenquittung zur Vorlage beim Finanzamt.

Mit kollegialen Grüßen und den besten Wünschen 
zum bevorstehenden Weihnachtsfest 2007

Ihre

Dr. H. Hellmut Koch Dr. Eduard Gilliar
Präsident der Vorsitzender des Hilfsausschusses
der Bayerischen Landesärztekammer der Bayerischen Landesärztekammer
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Anzeige

Haftpflichtversicherung – Wir weisen darauf hin, dass der Arzt 
nach § 21 der Berufsordnung für die Ärzte Bayerns verpflichtet ist, 
sich hinreichend gegen Haftpflichtansprüche im Rahmen seiner be-
ruflichen Tätigkeit zu versichern!

Bücherschau
Kalender von teNeues – Für das Jahr 2008 prä-
sentiert der Verlag teNeues wieder ein reichhal-
tiges Kalenderprogramm. Einige Highlights:

Die fantastischen Luftaufnahmen kulivierter 
Landschaften von Olivier Lasserre, einem 
Schweizer Landschaftsarchitekten und Biologen, 
der sich durch seine aus der Luft fotografierten 
Olivenhaine, Obstplantagen und Gemüsebeete 
einen Namen gemacht hat. Von oben gesehen 
verwandeln sich die Aufnahmen kultivierter 
Landschaften in abstrakte Kunst. „L‘Art de la 
terre“ (Posterkalender 36,95 €, 48 x 64 cm, Bro-
schürenkalender 12,95 €, 30 x 30 cm).

Reizvolle Kunstwerke zeigt die Bilderserie „Gla-
mour“ (Broschürenkalender, 13,95 €, 30 x 30 cm) 
des Malers und Bildhauers Heiner Meyer. Trotz 
ihres eigenen Stils ist sie eine klare Reminiszenz 
an die Pop-Kultur der Fünfziger- und Sechs-
zigerjahre mit Leinwandstars wie Marilyn Mon-
roe und Audrey Hepburn.

In den „Hidden Secrets“ (Broschürenkalender, 
12,95 €, 30 x 30 cm) begibt sich teNeues weit 
zurück in die Renaissance auf die Spuren des 
Universalgenies Leonardo da Vinci. Seine Bilder 
verbergen Geheimnisse, die dieser Kalender auf-
decken will.

Der neue innovative Literaturkalender wird 
Kunst- und Literaturfreunde begeistern: Mit 
dem Anspruch, ein Klassiker zu werden, führt 
„LiterArt“ mit vielen Hintergrundinformationen 
zu den Autoren und Malern monatlich durch 
Glanzstücke aus Kunst- und Literaturgeschichte. 
Brigitte von Bloch gibt in „Flower Design“ Anre-
gungen für saisonale Dekorationen und Rezepte 
(Broschürenkalender, je 12,95 €, 40 x 30 cm).

Die Produktgruppe der kleinen Taschenkalen-
der ist gewachsen. Neu ist ein „Mondkalender“
(7,95 €, 8,8 x 13 cm) für unterwegs. Für die Fuß-
ballfans gibt es neben Werder Bremen nun auch 
Borussia Dortmund, FC Bayern München und
FC Schalke 04 (je 7,95 €, 10,5 x 13,5 cm).

Die Tagesabreißkalender bieten neben „Sodoku“ 
nun auch mit „Kakuro“ eine neue Herausforde-
rung für logisch denkende Rätselfreunde. Der 
„Mondkalender“ dieser Gruppe gibt täglich Tipps 
für ein Leben nach dem Mond (je 9,95 €, 13,3 x 
11 cm).

Selbstverständlich bleibt teNeues der exklusive 
Verleger von Ton Schulten, Keith Haring, Jack 
Vettriano und Robert Mapplethorpe.

Alle Kalender von teNeues sind im Handel oder unter www.teneues.
com erhältlich.

Kalender von Kindern mit Behinde-
rung – „Ich möchte wieder laufen kön-
nen“, wünscht sich Carolin, 13 Jahre, Roll-
stuhlfahrerin. Carolin ist eine von über 100 
Kindern mit Behinderung, die sich beim 
Malwettbewerb des Bundesverbandes 
Selbsthilfe Körperbehinderter e. V. (BSK) 
beteiligt hat. Ihr Bild wurde zusammen mit 
zwölf weiteren Gemälden junger Künst-
ler für den Kalender „Kleine Galerie 2008“ 
ausgewählt. In eindrucksvollen Motiven 
geben die Kinder Einblick in ihre Wünsche, 
Träume und Hoffnungen. 

Der farbenfroh gestaltete Kalender ist nicht im Handel zu erwerben, son-
dern wird gegen eine Spende verschickt. Der Erlös wird für die Projektarbeit 
des Behindertenverbandes verwendet.

Weitere Informationen:
BSK, „Kleine Galerie“, Postfach 20, 74238 Krautheim,
Telefon 0180 5000314 (14 Cent pro Minute).

Ihr Traumhaus braucht Sicherheit
Profitieren Sie von 34 Jahren Erfahrung und einer

unabhängigen Beratung für Ihre Immobilienfinanzierung.

10 Jahre fest, 4,60 % nom., 4,70 % eff. Zins
15 Jahre fest, 4,75 % nom., 4,85 % eff. Zins
20 Jahre fest, 5,16 % nom., 5,28 % eff. Zins

Konditionen sind tagesaktuell

Denken Sie auch an bereits laufende Finanzierungen!

Jetzt Anschlußfinanzierung sichern:
Forward-Darlehen bis zu 36 Monate ohne Aufschlag.

MLP Finanzdienstleistungen AG
Geschäftsstellen:
Augsburg, Tel. 0821/90656-0, Heilberufe-Team
Kempten, Tel. 0831/52043-55, Hr. Füssel
Regensburg, Tel. 0941/46316-21, Hr. Tischer
Rosenheim, Tel. 08031/80679-15, Hr. Aschauer


